
Bei der Gestaltung des Ikek-Programms will die Gemeinde Sinntal über die Dorfgrenzen hinaus denken und neben den großen Ortsteilen - das Bild zeigt
Sterbfritz - auch die Entwicklung kleinerer Dörfer fördern. Archivfoto: Sabine Simon

Den Lebensraum Dorf erhalten
Gemeinde erarbeitet Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept s

laut Bürgermeister Ullrich
nicht. Bis zu 70 Prozent der
Kosten für Projekte werden
übernommen, einzelne Vor-
haben dürften einen be-
stimmten Rahmen nicht
überschreiten.
Bei der Videokonferenz

konnten die Teilnehmer auf
einer virtuellen Tafel mögli-
che Projekte und Ideen für das
Ikek Sinntal einbringen. Viel-
fach genannt wurden dabei
unter anderem die Verbesse-
rung der Bahnanbindung, die
Aufwertung der Ortsmittel-
punkte, Glasfaseranschluss
für alle Haushalte, die Verhin-
derung weiterer Stromleitun-
gen und Windräder, der Aus-
bau des Radtourismus, Ganz-
tagsbetreuung für Kinder und
die Ausweitung von Angebo-
ten fürJugendliche.
Um die Konzeptionierung

weiter voranzutreiben, veran-
staltet das Planungsteam am
Dienstag, 6. Juli, ein Ikek-Fo-
rum ein. Dabei haben Bürger
die Möglichkeit, sich an der
Planung zu beteiligen.

chel auch lokale Kleinvorha-
ben sein, etwa die Sanierung
von Backhäusern, Platzgestal-
tungen und der Bau oder die
Sanierung von Brunnen,
Treppen oderMauern.
Die maximale Fördersum-

me für private Vorhaben be-
trägt 45000 Euro. Für Kultur-
denkmäler, also denkmalge-
schützte Gebäude, erhöht

zu gestalten und zu erhalten.
„Die Dorfentwicklung will Po-
tenziale vor Ort nutzen - kul-
turelle, soziale und wirtschaft-
liche“, betonteMichel. Vor al-
lem solle durch Ikek eine bau-
liche Verbesserung und Sanie-
rung von Gebäuden vorge-
nommen und das Leben zu-
rück in die Ortskerne gebracht
werden.
Wie Michel weiter ausführ-

te, sind durch das Ikek sowohl
kommunale als auch private
Projekte förderfähig. Neben
öffentlichen Einrichtungen
wie etwa Dorfgemeinschafts-
häusern können daher auch
Förderanträge von privaten
Immobilieneigentümern ge-
stellt werden. In der Praxis be-
trifft dies etwa den Umbau
von ehemaligen Wirtschafts-
gebäuden, die Gestaltung von
Freiflächen wie etwa Höfen
und Gärten oder Umbau, Sa-
nierung oder Erweiterung
und Gestaltung von Wohn-
und Nebengebäuden.
Kommunale Projekte zur

Förderung können laut Mi-

net völlig neue Möglichkeiten
für die Gemeinde“, freute sich
der Bürgermeister. Dabei wol-
le man über die Ortsteilgren-
zen hinaus denken - ganz
nach demMotto „ 100 Prozent
Sinntal“.
Unterstützung bei der Ent-

wicklung des Ikek erhält die
Gemeinde durch das Pla-
nungsbüro Vera Lauber aus

Von unserem
Redaktionsmitglied
MARAH NAUMANN

SINNTAL
Mit einer offiziellen Auf-
taktveranstaltung via
Online-Konferenz hat
kürzlich die Gemeinde
Sinntal die Erarbeitung
des Integrierten Kommu-
nalen Entwicklungskon-
zept (Ikek) gestartet.
Ziel sind der Erhalt und
die Aufwertung der Ge-
meinde als Wohnort.

Fördermittel für
private Projekte

Potenziale vor
Ort nutzen

sich der Fördergeldbeitrag auf
maximal 60000 Euro.
„Aktuell befinden wir uns in

der Phase der Konzeptionie-
rung. Diese muss bis Januar
2022 abgeschlossen sein,
denn dann soll das Ikek für
die Gemeinde Sinntal ste-
hen“, berichtete Vera Lauber
vom Raumplanungsbüro. Die
erarbeiteteten Projekte und
Vorhaben sollen dann zwi-
schen 2022 und 2027 umge-
setzt werden. Eine Maximal-
höhe für Fördergelder gibt es

Bad Berleburg, das sich auf die
Entwicklung ländlicher Räu-

Bürgermeister Carsten Ullrich me spezialisiert hat.
(SPD) begrüßte die rund 45
Teilnehmer der Videokonfe- Jennifer Möller und Johannes
renz. „Ich freue mich seit Jah- Michel von der Abteilung
ren auf die gemeinsame Dorf- „Entwicklung
entwicklung. Wir machen et- Raum“ im Amt für Umwelt,
was, das es in dieser Form in Naturschutz und ländlichen
Sinntal noch nie gegeben Raum des Main-Kinzig-Krei-
hat“, stellte der Rathauschef ses. Laut Johannes Michel ist

das wichtigste Ziel des Förder-
Die Dorfentwicklung soll in Programms Dorfentwicklung,

allen zwölf Ortsteilen vorge- hessische Dörfer als attraktive
nommen werden. „Das eröff- und lebendige Lebensräume

Außerdem beteiligen sind

Ländlicher

fest.
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